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Fortsetzung von Seite 1

Lesenswert ist die ganze Einkaufsliste für 
die Tombola: Hauptpreis: 1 Tafelservice vom 
Laden Meier in Oberrohrdorf (zum halben 
Preis!), 1 Küchenwaage, 1 Bügeleisen, 1 Schirm, 
1 Tischlampe, 1 Besen, 1 Flaumer, 1 Wischer, div. 
Päckli Zigaretten und Schachteln Stumpen, 1 
Türvorlage, 1 Fl. Malaga, 1 Schachtel Reisnä-
gel, 1 Glas Senf, 1 Warenkorb, 1 Speckseite, 
1 Kranz Cervelat, eine Velopumpe und viele an-
dere brauchbare  Sachen der damaligen Zeit.
Einige Anläufe und Änderungen brauchte 
es bis zum  heutigen Namen «Männerchor 
Staretschwil». Von «Jungmannschaft Sta-
retschwil» zu «Dramatischer Verein» (wurde 
abgelehnt) zu «Gesangsverein Staretschwil» 

zu «Männerchor Frohsinn Staretschwil». Als 
in den 1980er-Jahren anlässlich einer General-
versammlung ein Antrag verlangte, der Name 
Staretschwil sei durch Rohrdorferberg zu er-
setzen, traf das die Staretschwiler Seelen mit-
ten ins Herz und diese Namensänderung hätte 
wohl manchen Austritt aus dem Verein nach 
sich gezogen.
So dürfen wir mit Freude dieses Jahr 100 Jah-
re «Männerchor Staretschwil» feiern. Ist es 
nicht schön, dass der Name «Staretschwil» fast 
einzig nur noch in diesem Verein vorkommt, 
der während 100 Jahren das kulturelle Leben 
unseres Dorfes mitgeprägt hat. Oder wie der 
verstorbene Gemeindeschreiber und Chronist 
Hans Meier in seinem Buch «Rohrdorf» ge-
schrieben hat:

«Was wär die Schweiz mit allen Städten, 
wenn wir Staretschwil nicht hätten!»
Am Sonntag, 27. Oktober werden wir in 
der St. Martinskirche von Oberrohrdorf als 
 BellStar-Chor mit einem Vortrag von tradi-
tionellem, aber auch modernem Liedgut die 
Bevölkerung zu unserem Jubiläum «100 Jah-
re Männerchor Staretschwil» einladen. Es soll 
ein weiterer Höhepunkt unserer Vereinsge-
schichte sein. Unsere Lieder werden aufgelo-
ckert mit ein paar Reminiszenzen und Bildern 
aus den vergangenen 100 Jahren. Selbstver-
ständlich sind anschliessend all unsere Gäs-
te zu einem gemütlichen Apéro eingeladen.
Aus der Geschichte des Männerchors Sta-
retschwil ein paar Delikatessen herausge-
sucht hat: Toni Merki

TSV Rohrdorf am Zuger Getu-Cup und Mammut-Cup
Gleich zwei Wettkämpfe an einem Wochenen-
de: eine grosse Herausforderung für das Lei-
terteam, die Betreuerinnen und Betreuer so-
wie die Wertungsrichter vom TSV Rohrdorf.

Die Mädchen der Kategorien 1 bis 4 turnten 
ihren letzten Wettkampf der Saison 2019 am 
Zuger Getu-Cup in Oberägeri bei schönstem 
Wetter. Der Abschluss gelang für fast alle 
nochmals erfolgreich. In der Kategorie 1 durf-
te Ela Usak aufs Podest steigen und sich die 
wohlverdiente Silbermedaille umhängen las-
sen. Eine Auszeichnung in dieser Kategorie 
gewannen: Simona Blunschi, Soriana Horis-
berger, Cloé Rebmann, Alina Meier und Lau-
ra Geiser. Auch die Turnerinnen der Katego-
rie 2 meisterten ihren Wettkampf hervorra-
gend. Sanisha Tumelero, Leanne Villiger, Lisa 
Attiger, Elin Scheibel, Elin Zehnder und Emma 
Hufschmid durften sich über eine Auszeich-
nung freuen. Vier Turnerinnen der Kategorie 
3 (Charice Glück, Mia Holenweger, Aline Som-
mer, Lia Essig) und eine Turnerin der Katego-
rie 4 (Lynn Schwarzentrub) erreichten mit ih-
ren Resultaten ebenfalls eine Auszeichnung.
Nicht weit entfernt von Oberägeri absol-
vierten die Turnerinnen und Turner ihren 
letzten Qualifikationswettkampf für die 
Schweizermeisterschaft in Eschenbach. Niki 
Haghrooyan feierte mit grosser Freude ihren 
3. Podestplatz in der Kategorie 5 und gleich-
zeitig ihren Platz im SM-Team. Jane Grob, 
Aline Feller und Muthita Zimmerli gewan-
nen eine Auszeichnung. In der Kategorie 6 
durften Aline Prudenza und Jenny Humbel 

eine Auszeichnung entgegennehmen. Bei 
der Kategorie Damen freuten sich Sereina 
Uehli und Angela Kaufmann über eine Aus-
zeichnung und ebenfalls über die Qualifizie-
rung für die Schweizermeisterschaft. Die vier-
te Turnerin, welche für den TSV Rohrdorf bei 
der Schweizermeisterschaft im November an 
den Start gehen darf, ist Geraldine Weber in 
der Kategorie 7.  

Die Turner der Kategorie 6 lieferten sich ein 
spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen um die 
Podestplätze. Noel Keusch erreichte den 
2. Platz, knapp vor Luca Kaufmann auf dem 
3. Platz. Cyrill Hui platzierte sich auf Rang 4 
und Michel Deller auf Rang 6. In der Katego-
rie 5 gewann Pascal Hunziker ebenfalls eine 
Auszeichnung.
 Text und Bild: Nadia Kaufmann
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The Spirits begeisterten mit zwei Konzerten
Am Wochenende vom 7. und 8. September 
führte der Gospelchor The Spirits zwei Kon-
zerte durch. Die Sängerinnen und Sänger be-
geisterten in Baden und Niederrohrdorf ihre 
Zuschauer mit beeindruckenden Auftritten. 
Der Titel dieser Konzerte stand unter dem 
Motto «Molweni». Was, wie Chorleiter Tho-
mas A. Friedrich erläuterte, «Willkommen» 
bedeutet. 
«Unplugged» präsentierte der Chor Gospels 
und Afrogesänge, wie zum Beispiel das titel-
gebende Lied «Molweni», «The Lily of the 
Valley» oder auch «Sesithi Bonga», was «Sei 
fröhlich» bedeutet. Aber auch Spirituals wie 
«Down in the river to pray», das romanti-
sche Lied «Ave Maria» und das traditionel-
le «Shalom aleichem» aus Israel wurden vor-
getragen. 
Jedes der Stücke wurde vom Chorleiter mit 
einleitenden Texten dem Publikum vorge-
stellt. Besonders erläuterte er das Lied: «The 
Lily of the Valley», denn dort wird gefragt, 
was für Schuhe man benötigt, um in den Him-
mel zu laufen. Die Antwort lautet natürlich, 
dass es Gospelschuhe sind, mit denen man 
den Himmel erreichen kann. Diese können 
bereits auf Erden erworben werden, etwa 
wenn man sich einem Gospelchor anschliesst, 
so der Chorleiter augenzwinkernd.
Nicht nur stimmlich zeigten die Akteure ihre 
Freude und Begeisterung am Gesang, son-
dern auch mit ihrer Mimik und Gestik. Zu 

vielen der Songs hatte der Chor passende 
Choreografien einstudiert. Die Solistinnen 
und Solisten überzeugten mit ihren Dar-
bietungen ebenso wie der gesamte Chor. 
Am Ende des Konzerts feierte das Publikum 
die Sängerinnen und Sänger mit stehenden 
Ovationen. Erst nach zwei Zugaben durften 
The Spirits die Bühne verlassen. Mit dem af-
rikanischen Lied «Praise, praise, praise the 
Lord» zog der Chor singend aus der Kirche 
aus und geleitete das Publikum musikalisch 
nach draussen.

Die Botschaft der Gospelmusik soll eine Über-
windung kultureller Grenzen sein und ist 
ein Aufruf für gegenseitiges Verständnis und 
Toleranz, was heute in unserer Gesellschaft 
wichtiger ist denn je. 
Wer nun Lust darauf bekommen hat, Gos-
pelschuhe anzuprobieren, darf sich gerne 
bei The Spirits melden. Der Chor freut sich 
auf neue Mitglieder und ein unverbindliches 
Schnuppern ist jederzeit möglich. 
Infos und Kontakte unter: thespirits.ch.
 Christine Sokol

Der NVN im Naturschutzzentrum Klingnauer Stausee

Die Herbstwanderung des Natur- und Vogel-
schutzvereins Niederrohrdorf führte ins Na-
turschutzzentrum Klingnauer Stausee, das 
im Mai 2019 eröffnet worden war. Die 21 
Teilnehmenden erlebten in zwei Gruppen 

eine Führung durchs Zentrum, nahmen Ein-
blick in die renaturierte Aussenanlage  und 
bestiegen den Aussichtsturm. Anhand ei-
nes dreidimensionalen Bilderbuches wurde 
die Entwicklung der Gegend, wo sich heute 

der Klingnauer Stausee befindet, eindrück-
lich dargestellt und erläutert. An der Decke 
hing ein Modell, welches Aufschluss über 
den Vogelzug gab. Weiter konnte man sich 
Informationen zur Tier- und Pflanzenwelt 
rund um den Klingnauer Stausee holen. Mit 
einem Film wurden das erworbene Wissen 
zur Landschaftsentwicklung vertieft sowie 
die ornithologischen Kenntnisse mit ausge-
zeichneten Vogelaufnahmen aufgefrischt 
und erweitert.  
Nach einem Picknick unter dem Vordach des 
Zentrums wurde die Wanderung durch den 
Regen dem See entlang bis zum Restaurant 
Kreuz fortgesetzt, wo Einkehr zu einem Kaf-
fee gehalten wurde, bevor man mit dem Bus 
die Heimkehr antrat.
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Der Natur- und Vogelschutzverein Rohrdorferberg 
seziert einen Mäusebussard
Am Samstag, 21. September sezierte das Vorstandsmitglied, Tierarzt Dr. Peter Sandmeier, in 
der Aula des Schulhauses Hinterbächli in Oberrohrdorf einen im Winter verendeten Mäuse-
bussard. Dr. Peter Sandmeier verfügt über eine Spezialausbildung in Vogelmedizin. Die Sek-
tion wurde mittels eines Visualizers auf eine Leinwand projiziert, sodass alle Teilnehmer auch 
Details sehen konnten.

Zahlreiche interessierte Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene konnten die Anatomie dieses Raub-
vogels erleben und Fragen dazu stellen. Zuerst 
erklärte Peter Sandmeier die Besonderheiten 
der Vögel, wie sie sich von Säugetieren unter-
scheiden und wie sich ein Raubvogel von ande-
ren Vögeln unterscheidet. So hat der Raubvogel 
überaus kräftige Füsse, um seine Beute zu pa-
cken, und einen gekrümmten Schnabel, um 
Fleischstücke rauszureissen. Einmal die Bauch-
höhle geöffnet, wurde jedes einzelne Organ ent-
nommen und erklärt. Den anwesenden Laien 

wurden unter anderem der über die Lungen hinaus erweiterte Atemkreislauf gezeigt sowie 
der nicht durch das Bauchfell unterteilte Bauchraum, die in der Bauchhöhle liegenden Ho-
den, das Flügelskelett und die hohlen Knochen. 

Für alle Anwesenden war dies ein nicht alltägliches, 
sehr spannendes und lehrreiches Erlebnis.

Einladung zur

Nistkastenreinigung
Samstag, 19. Oktober 2019, 8.00 Uhr

Treffpunkt: Esterli-Linde

Ausgerüstet mit Stangen, Schraubenzieher, 
Spachtel, dem vorbereiteten Gebietsplan mit 
den eingezeichneten Nistkästen und Schreib-
zeug machen wir uns auf zur Herbstputzete, da-
mit die Höhlenbrüter in der kommenden Brutsai-
son wieder saubere Nisthöhlen vorfinden.

Nach erledigter Arbeit treffen wir uns zum tra-
ditionellen Hock mit Verpflegung bei der Wald-
hütte. Was werden wir dieses Jahr in den Nist-
kästen entdecken?

Wie immer sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. Besonders freuen wir uns, wenn 
wir wiederum einige interessierte Kinder und Jugendliche willkommen heissen dürfen.

Weitere Auskünfte erteilt: Markus Egloff, Tel. 056 496 31 10

Natur- und Vogelschutzverein Niederrohrdorf Der Vorstand

Damenriege Niederrohrdorf
Abteilung MuKi-Turnen

VaKi-Turnen 2019/20 
in Niederrohrdorf
Auch in diesem Winterhalbjahr findet das Va-
Ki-Turnen statt. Eingeladen sind Kinder mit 
Geburtsdatum zwischen 1. August 2015 und 
31. Juli 2017 (bitte keine jüngeren oder älte-
ren Geschwister).

Die Turnstunden finden an folgenden Daten 
statt:
Samstag, 16. November 2019
Samstag, 14. Dezember 2019
Samstag, 18. Januar 2020
Samstag, 29. Februar 2020

Turnhalle Rüsler, Niederrohrdorf, jeweils von 
10.00 � 11.00 Uhr, keine Anmeldung erfor-
derlich

Unkostenbeitrag Fr. 5.� pro Kind/Stunde

(MuKi�s kostenlos)

Weitere Informationen: corinne.bau-
mann-schuler@gmx.ch

Beleben Sie den Advent
Auch dieses Jahr möchten wir die Tradition 
der Adventsfenster in Oberrohrdorf und Nie-
derrohrdorf weiterführen. 
Wie bei einem traditionellen Adventskalen-
der kommt jeden Abend ein neues «Fens-
ter» an einem anderen Haus dazu. Lassen 
Sie Ihrer Fantasie freien Lauf und gestalten 
Sie ein Fenster, eine Tür oder schmücken 
Sie einen Baum oder einen Teil Ihres Gar-
tens mit winterlichen oder weihnachtlichen 
Figuren. Machen Sie mit und seien Sie ein 
Teil dieser schönen Tradition.
Reservieren Sie sich gleich Ihr Datum, es 
sind nur noch wenige Daten frei (Anmelde-
schluss ist am 10. November 2019):

Erika Erdt
Tel.:  056 631 92 18
Handy: 078 669 92 90
erika@familientreff-rohrdorf.ch

Das Inserat ist immer noch das beste
und günstigste Werbemittel!
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Blutspenden in Niederrohrdorf
Der Samariterverein Rohrdorf und der Blutspendedienst Zürich organisieren am 

Montag, 21. Oktober im Zentrum Gut Hirt von 16.30 bis 20.00 Uhr 

die dritte Aktion im 2019. Im Juni verzeichnen wir jeweils am wenigsten Spender. 

So war der Juni 2019 mit 86 Teilnehmern am schlechtesten besucht. Mit Wehmut denkt man 
an die Zeiten zurück, als zwischen 200 bis 300 Personen erschienen. Ist die Bereitschaft Blut 
zu spenden so zurückgegangen? Ist der Aufruf: Spende Blut � Rette Leben nicht mehr aktu-
ell? Der Bedarf an Blut ist immer noch gross. Darum, auf zum Spenden!

Der Samariterverein und das Spendezentrum danken für die Unterstüzung

Turnshow Niederrohrdorf Mehrzweckhalle Rüsler
Die grosse Turnfamilie freut sich, unter dem Motto «Lost in Time» zu einem unterhaltsamen 
und abwechslungsreichen Abend einladen zu dürfen.
Seit rund einem Jahr laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Von den Kleinsten bis zu den 
gestandenen Turnern werden die Show-Nummern eingeübt und die Dekorationen für die mot-
togerecht geschmückte Halle kreiert. Belohnen Sie dies mit Ihrem Besuch und erleben Sie 
mit der Turnfamilie eine unvergessliche Show.
Der Vorverkauf startet am 20. Oktober online: www.tvniederrohrdorf.ch � An der Tageskasse 
werden aber noch genügend freie Eintrittstickets für einen spontanen Besuch verfügbar sein.
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Turnshow besuchen kommen.
 Die Turnenden Vereine Niederrohdorf

Vorstellungen: Freitag, 1. November, 20.00 Uhr; Samstag, 2. November, 13.30 und 20.00 Uhr.

Liechtliweg
Freitag, 25. Oktober 2019, 19.00 Uhr

beim Parkplatz Naturlehrpfad Torfmoos, 
Niederrohrdorf

Wir gehen gemeinsam durch den dunk-
len, herbstlichen Wald, geführt von vielen 
freundlichen Lichtlein am Wegrand. Am Ziel 
erwarten uns ein gemütliches Feuer, ein Be-
cher wärmender Tee und eine Geschichte.

Eingeladen zu diesem stimmungsvollen 
Rundgang sind vor allem kleinere Kinder 
bis zur 1. Klasse mit ihren Eltern, Grossel-
tern, Gotten, Göttis, Freunden, Nachbarn � 

Bitte die Kerzli stehen lassen, damit auch 
die Langsameren den Weg 
noch finden. Für den Rückweg 
evtl. Taschenlampe mibringen. 
� Danke.

Bei zweifelhafter Witterung gibt 
unsere Homepage www.familientreff-rohr-
dorf.ch Auskunft über die Durchführung.

Impressum Berg-Post
Die Berg-Post erscheint zweimal im Monat 
und wird in alle Haushaltungen in Bellikon, 
Niederrohrdorf, Oberrohrdorf-Staretschwil 
und Remetschwil zugestellt.
Auflage: 5800 Exemplare.

Redaktionen
Gemeindekanzlei 5454 Bellikon 
Tel. 056 485 83 83/Fax 056 485 83 88 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bellikon.ch
Gemeindekanzlei 5443 Niederrohrdorf 
Tel. 056 485 66 00/Fax 056 485 66 09 
E-Mail: gemeindekanzlei@niederrohrdorf.ch
Gemeindekanzlei 5452 Oberrohrdorf 
Tel. 056 485 77 00/Fax 056 485 77 01 
E-Mail: gemeindekanzlei@oberrohrdorf.ch
Gemeindekanzlei 5453 Remetschwil 
Tel. 056 485 84 00/Fax 056 485 84 01 
E-Mail: gemeindekanzlei@remetschwil.ch

Druck
«Reussbote», Druckerei Nüssli AG 
5507 Mellingen
Tel. 056 491 13 28/Fax 056 470 66 75

Inseratannahme
«Reussbote», Druckerei Nüssli AG
5507 Mellingen
Tel. 056 491 13 28/Fax 056 470 66 75
E-Mail: inserate@reussbote.ch

Inseratpreise
1-spaltige Millimeterzeile 66 Rp.
Reklame T1 78 Rp.�/�T2 104 Rp.
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:
Mittwoch, 16. Oktober 2019

Alle Beiträge müssen spätestens um 
10.00 Uhr auf den Gemeindekanzleien 
eintreffen.
Es werden keine Beiträge durch die 
Druckerei direkt entgegengenommen.

Jass-Abend
Freitag, 18. Oktober 2019 ab 19.00 Uhr

Im Gemeindesäli Remetschwil
Dorfstrasse 4

Gemütlicher Jass-Abend für alle,  
die Spass am Jassen haben, 

für Alteingesessene und Neueinsteiger

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Jass-Runde.

Ohne Anmeldung

Inserate in der Berg-Post 
bringen Erfolg
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Werbeaktivität Pfadi Rohrdorf
Jasmin und Aladdin auf ihren Abenteuern 
begleiten und die 40 bösen Räuber überfal-
len. Dies konnten 48 Mädchen und Jungen 
im Alter zwischen der 2. und 5. Klasse am 
Samstag, dem 14. September an der Werbe-
aktivität der Pfadi Rohrdorf erleben. Auch 
25 neue Schnupperbiber, die zwischen fünf 
und sechs Jahren alt sind, erlebten einen ma-
gischen Samstagnachmittag.
Wie jeden Samstag haben sich die Bienli 
und Wölfli um 14 Uhr beim Pfadiheim in 
Niederrohrdorf getroffen, um gemeinsam 
einen abenteuerlichen Samstagnachmittag 
zu erleben. Dieses Mal waren auch etliche 
Kinder neu dabei, die Pfadiluft schnup-
pern wollten.
Gemeinsam trafen wir auf Aladdin und seine 
Freundin Jasmin. Aladdin bat uns um unsere 
Mithilfe, seinen gestohlenen Teppich wieder-
zufinden und zurückzuerobern.

Weil wir in der Pfadi immer gern helfen, war 
es für uns klar, dass wir Aladdin und Jasmin 
unterstützen.
Die Bienli halfen Jasmin, die den Flaschen-
geist Genie um Rat fragen wollte. Die Wölfli 
halfen Aladdin, der den Bösewicht Jafar zur 
Rede stellen wollte.
31 Bienli und 21 Schnupperbienli besuchten 
den Flaschengeist Genie und spielten klei-

ne Theater für ihn, um ihn wieder aufzu-
muntern.
Zur gleichen Zeit machten sich 18 Wölfli und 
27 Schnupperwölfli auf den Weg, den Böse-
wicht Jafar zu finden und den Teppich zurück-
zuerobern. Doch dann merkten Jasmin und 
Aladdin, dass sie nur gemeinsam stark sind. Sie 
stürmten zusammen den Palast von Jafar und 
erkämpften sich den Teppich zurück.
Glücklich und mitsamt dem Teppich kehrten 
wir alle zurück zum Pfadiheim. Jasmin und 
Aladdin bedankten sich bei uns für die Hilfe 
und flogen dann in das Abendland zurück.
Neben der Wolfsstufe haben auch die Pfa-
der und unsere Kleinsten, die Biber, einen 
tollen und erfolgreichen Samstagnachmit-
tag erlebt.
Alle Pfadileiter freuten sich über die vielen 
Schnupperkinder und danken ihnen für ihr 
Interesse.

«Kinderflohmi» Remetschwil
Am Mittwoch, 4. September 2019 fand bei angenehmem Wetter der beliebte Kinderflohmarkt  
auf dem Schulhausplatz statt. Da wurden Lego, Playmobil, Spiele, Bücher, Spielautos und 
vieles mehr fleissig ver- wie gekauft. 

Unter Mithilfe von Karin Eichmann (Spielgruppe Zwirbeli) und den fleissigen Kuchenbäcke-
rinnen im Hintergrund konnten wir den Kindern und den Mamis ein reichhaltiges Dessertbuf-
fet anbieten.

Es freut uns natürlich sehr, wie rege der Kinderflohmarkt erneut besucht wurde. Es war schön 
zu sehen, mit wie viel Eifer die Kinder ihre Spielsachen verkauften, während sich die Mamis 
bei einem Kafi austauschen konnten. 

Der Erlös geht an die Spielgruppe «Zwirbeli» Remetschwil

Mit Ihrer Spende fördern wir 
engagierte Forscherinnen 
und Forscher. PK 30-3090-1

         3 Mal Ferien abgesagt.

   112 Nächte 
         durchgearbeitet.

1 Ursache für Krebs 
      bei Kindern entdeckt.
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Schweizer Jugendmusikfest 2019
Am Wochenende vom 21. und 22. September 
2019 galt es ernst, das Jugendspiel Rohrdor-
ferberg präsentierte ihr musikalisches Kön-
nen am Schweizer Jugendmusikfest in Bur-
gdorf. Voll motiviert reisten die Jugendlichen 
am Samstagmorgen ins sonnige Emmental.
Unterstützt von zahlreichen Fans gab das 
Spiel unter der Leitung von Beat Fischer 
am späteren Nachmittag ihr Aufgaben-
stück «Darklands Legends» von Randall D. 
Standridge sowie das Selbstwahlstück «Paci-
fic Dreams» von Jacob de Haan zum Besten. 
Mit zweimal der Note 79.33 von maximal 100 
Punkten bedeutete dies der 11. Rang in der 
Harmonie Mittelstufe; der Dirigent strahlte, 
damit hatte sich die kurze, aber intensive Pro-
bezeit definitiv gelohnt.
Nach einer eher kurzen Nacht stand am Sonn-
tagvormittag die Marschmusikparade auf 
dem Programm. Hier war – nebst dem Musi-
kalischen – Disziplin und Präzision angesagt. 
Trotz eines kleinen Zwischenfalles holte das 
Jugendspiel mit dem Marsch «Schwyzer Sol-
daten» von Ernst Lüthold die Note 82.33 und 
damit den guten 12. Rang.
Die Spannung war gross, als sich die über 
4000 Jugendlichen sowie zahlreiche Fans 
im Festzelt zur Schlussfeier trafen. Nach der 
Festansprache von Bundesrätin Simonetta 
Sommaruga wurden die Gewinner der zwan-
zig verschiedenen Kategorien gekürt und das 
Fest ausgeklungen.

Gut gelaunt und natürlich mit der ein oder 
anderen Ehrenrunde um den «Kreisel» wur-
de anschliessend die Heimreise angetreten. 
Das Jugendspiel wurde in Niederrohrdorf 
bereits freudig erwartet. Behördenvertreter, 
verschiedene Vereinsdelegationen, Familien-
angehörige und Bekannte waren gespannt, 
was die Jugendlichen zu berichten hatten. 
Für die musikalische Umrahmung des Emp-
fangs sorgte die Harmoniemusik Rohrdorf. 

Mit dem Schweizer Jugendmusikfest war dies 
bereits der letzte Auftritt des Jugendspiels 
Rohrdorferberg unter der Leitung von Beat 
Fischer – an dieser Stelle noch einmal ein 
grosses Dankeschön an Beat für seine gran-
diose Arbeit über all die Jahre! Die offizielle 
Verabschiedung wird am Sonntag, 19. Janu-
ar 2020 anlässlich des traditionellen Kirchen-
konzerts in der Kirche Gut Hirt in Niederrohr-
dorf stattfinden.

Zebra AG, Planung & Design, Garten & Pool, Römerweg 7, 5443 Niederrohrdorf, Telefon 056 496 07 07, www.zebrapool.ch

Winterschnitt – an den Frühling gedacht
Das Zurückschneiden von 
Stauden, das Binden von 
Gräsern, das Verjüngen von 
Bäumen: Wir bereiten Ihren 
Garten auf den Winter vor 
– so, dass sich der Frühling 
entfalten kann.  
Einzigartiges vom Pro�. 

Inserat
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Alte Reklame-Schilder: 079 203 81 22

Berg-Post Märt

Stauffer Gartengestaltung AG , Rudolfstetten, 
www.bluetengarten.ch 

Lassen Sie sich 
eine neue Idee 
�G�K�P�R�ƒ���C�P�\�G�P��
Soll Ihr Garten ein Augenschmaus werden? 
�)�G�T�P�G���R�N�C�P�G�P�����T�G�C�N�K�U�K�G�T�G�P���W�P�F���R�ƒ���G�I�G�P���Y�K�T���K�J�P����
�7�P�U�G�T�G���2�T�Q�‚���U���D�G�T�C�V�G�P���5�K�G���W�P�X�G�T�D�K�P�F�N�K�E�J��

Lassen Sie sich 

Soll Ihr Garten ein Augenschmaus werden? 
�)�G�T�P�G���R�N�C�P�G�P�����T�G�C�N�K�U�K�G�T�G�P���W�P�F���R�ƒ���G�I�G�P���Y�K�T���K�J�P����
�7�P�U�G�T�G���2�T�Q�‚���U���D�G�T�C�V�G�P���5�K�G���W�P�X�G�T�D�K�P�F�N�K�E�J���7�P�U�G�T�G���2�T�Q�‚���U���D�G�T�C�V�G�P���5�K�G���W�P�X�G�T�D�K�P�F�N�K�E�J��

Stauffer Gartengestaltung AG

Soll Ihr Garten ein Augenschmaus werden? 
�)�G�T�P�G���R�N�C�P�G�P�����T�G�C�N�K�U�K�G�T�G�P���W�P�F���R�ƒ���G�I�G�P���Y�K�T���K�J�P����
�7�P�U�G�T�G���2�T�Q�‚���U���D�G�T�C�V�G�P���5�K�G���W�P�X�G�T�D�K�P�F�N�K�E�J��

Ruth
Humbel
4a.01

Marianne
Binder-Keller
4a.02

Edith
Saner
4a.15

Pia 
Viel
4a.16

Gabriela
Lutz
4c.07

Susanne
Voser
4d.01

Marianne
Stänz
4d.13

Ursi
Depentor
4f.06

Ariane 
Dieth
4f.07

Viviane
Dieth
4f.08

Lara
Rüfenacht
4f.09

Marina
Rüfenacht
4f.10

Jenny 
Voser
4f.13

Sarah
Wiederkehr
4f.15

Michael
Wetzel
4b.03

Giuseppe
Rondinelli
4c.09

Urs
Burkhard
4d.03

Fabian
Egger
4d.04

Leo 
Hüppi
4d.06

Fabian
Keller
4d.07

Markus
Mötteli
4d.08

Sandro
Sozzi
04d.12

Marijan
Detelic
04f.02

Thomas
Heimgartner
04d.05

Simon
Binder
4f.04

Silvère
Dagelet
4f.05

Michael
Stutz
4f.12

Jeannette
Schneider Hirt
4f.11

Mit Mut in die Zukunft. 
Die Kandidierenden der CVP 2x auf Ihre Liste.
Und Marianne Binder-Keller auch in den 
Ständerat.

Markus
Zoller
4f.16

Adrian
Hitz
4b.14

Rückschnitt von Sträucher und Gehölzen
�3�À�H�J�H���Y�R�Q���+�H�F�N�H�Q���X�Q�G���%�|�V�F�K�X�Q�J�H�Q
�%�D�X�P���)�l�O�O�X�Q�J�H�Q

Anstehende 
Gartenarbeite n?
Information, Beratung und Ausführung
�7�K�R�P�D�V���%�X�U�N�D�U�W������������������������������
�E�X�U�N�D�U�W�#�E�D�X�P�Q�D�W�X�U���F�K�����Z�Z�Z���E�D�X�P�Q�D�W�X�U���F�K

• Renovationen
• Neubauten und Umbauten
• Tapezier- und Malerarbeiten
• Innere Abriebarbeiten
•  eigene Hebebühne 

und Fassadengerüst

Badenerstrasse 5
5454 Bellikon 
056 641 15 65
frank-kuechen.ch

rudolf frank
küchendesign

Beratung
Planung

Realisation

rudolf frank
küchendesign
rudolf frank
küchendesign
�#�B�E�F�O�F�S�T�U�S�B�T�T�F����
�����������#�F�M�M�J�L�P�O����
����������������������������
�G�S�B�O�L���L�V�F�D�I�F�O���D�I

Beratung
Planung

Realisation
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Niederrohrdorfer Geräteturner sammelten Medaillen
Schöne Erfolge konnten die Turner der Nie-
derrohrdorfer Geräteriege auch in der zwei-
ten Saisonhälfte 2019 erzielen. Auf dem Bild 
ist das K1-Team mit Dario Voser, Marco Hau-
ser, Gil Stutz und Luca Lavanchy am Aargau-
er Mannschaftscup 2019 in Mägenwil zu se-
hen, welches sich den 2. Rang von 16 gestar-
teten Teams holen konnte. Dario Voser be-
legte in der Einzelwertung den 5. Platz von 
56 Turnern.
Auch das K2-Team mit Cyrille Baumann, Lian 
Beyeler, Tim Stutz und Nils Rosenberger hol-
te sich die Silbermedaille in ihrer Kategorie 
ab. 14 Mannschaften starteten hier. Cyrille 
Baumann durfte sogar als Tagessieger in der 
Einzelwertung zuoberst auf das Podest. Lian 
Beyeler kam auf den starken 4. Rang von 50 
Turnern. 
Die K3 Turner Andrin Pfaffen, Mathis Land-
wehrs und Jens Seelhofer erturnten sich den 
vierten Mannschaftsrang und durften eine 
Auszeichnung entgegennehmen. Auch An-
drin Pfaffen durfte in Mägenwil als Tagessie-
ger in der Einzelwertung nochmals nach vor-
ne und konnte einen schönen Erfolg feiern. 
Dreifacherfolge gibt es selten. Dieses Kunst-
stück schafften an den Kantonalen Meister-
schaften in Schaffhausen Noel Jegge (Gold), 
Luca Lavanchy (Silber) und Marco Hauser 

(Bronze) im K1. Es starteten dort 24 Teilneh-
mer. Auch im K2 gab es Gold und Silber für 
Niederrohrdorf – mit Cyrille Baumann und 
Lian Beyeler. Andrin Pfaffen wurde im K3 mit 
der Silbermedaille belohnt. 
Auch die Turner ab K5 turnten nach den Som-
merferien ansprechend, wenn auch teilweise 
nicht immer alle voll einsatzfähig waren. An 
den Seelandmeisterschaften im Kanton Bern 
turnte sich Nicola Kämpf im K6 auf Rang 9 
von 18 Teilnehmenden.
An den Aargauer-Mannschaftsmeisterschaf-
ten in Wohlen konnten Stephan Jeannerat 

und Melvin Kämpf in der Einzelwertung die 
Ränge 7 und 8 im K5 erturnen von 25 Wett-
kämpfern. Thomas Baldinger turnte sich auf 
Rang 8 in der Kategorie K6 von 22 Turnern.
Bei den Herren gab es Silber für Stefan Gas-
ser. Bei drei Teilnehmern in dieser Kategorie 
ging es wunderbar auf mit den Medaillen. 
Bronze gab es für Stefan auch am diesjähri-
gen Weinlandturntag in Stammertal in der 
Kategorie Männer mit elf Turnern. Manuel 
Wendel turnte sich bei den Aktiven auf den 
19. Rang. Daniel Baldinger bestritt zum zwei-
ten Mal den anspruchsvollen Achtkampf. Als 
weiteren ausserkantonalen Wettkampf be-
suchten die Geräteturner ab K5 den Mam-
mut Cup in Eschenbach (LU). Dort konnten 
sich wiederum Stephan Jeannerat und Melvin 
Kämpf mit den Rängen 7 und 12 von 56 Tur-
nern eine Auszeichnung erturnen. Nun wer-
den die Wettkampftenüs einige Monate zur 
Seite gelegt. Denn die Vorbereitungen für die 
Turnshow in Niederrohrdorf am 1. und 2. No-
vember haben bereits begonnen. 
Die Turner der Geräteriege würden sich sehr 
freuen, Sie am 1. und 2. November 2019 im 
Publikum begrüssen und unterhalten zu dür-
fen. An der Turnshow der Turnenden Verei-
ne Niederrohrdorf. 
 Geräteteam

Jung und Alt aktiv für den Erhalt  
der Naturschutzgebiete in Niederrohrdorf
Während die einen für den Umweltschutz 
demonstrieren, setzen sich andere aktiv für 
den Erhalt von Naturschutzgebieten ein. 46 
Helferinnen und Helfer, fast die Hälfte da-
von Kinder und Jugendliche, folgten dem 
Aufruf des Natur- und Vogelschutzvereins 
Niederrohrdorf zum Herbstpflegeeinsatz in 
verschiedenen Naturschutzgebieten in Nie-
derrohrdorf. 
Die Nebelschwaden und die Wolken, aus de-
nen es in der Nacht geregnet hatte, verzogen 
sich, während Josef Gasser am frühen Mor-
gen den Helferinnen und Helfern erklärte, 
welche Arbeiten zu erledigen seien. Alle leg-
ten im Gebiet des Pumpwerkes Torfmoos los: 
Das vom Forstteam in den Vortagen geschnit-

tene Riedgras wurde zusammengerecht, he-
rausgetragen und auf den Anhänger gela-
den. Damit alles Platz fand, wurde auch fleis-
sig gestampft. 

Während die einen nach der stärkenden Pau-
senverpflegung im Torfmoos weiterarbeite-
ten, begab sich eine Gruppe in die Schnee-
schmelzi, wo ebenfalls Riedgras geschnitten 
und heraustransportiert werden musste, und 
ein weiterer Trupp entfernte kanadische Gol-
druten (invasiver Neophyt) im Torfmoosge-
biet. 
Belohnt wurde der frondienstliche Einsatz 
am Mittag mit der traditionellen Berner Plat-
te und einem feinen Dessert im Schulhaus 
Rüslerberg. 

Inserieren bringt Erfolg
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Herzliche Einladung zum

Erlebnisbericht
mit aktuellen Bildern  

der Christlichen Ostmission zur  
«Aktion Weihnachtspäckli 2018  

in Moldawien» am

Donnerstag, 17. Oktober 2019, 19 Uhr
im Saal des reformierten Kirchgemeinde-

hauses Rohrdorf.

Informationen zu aktuellen Sammelstellen 
in Niederrohrdorf, Stetten und Fislisbach 

zur «Aktion Weihnachtspäckli 2019»  
werden hier verteilt. 

Wir freuen uns auf Sie!

Am Donnerstag, 
24. Oktober 2019, 12.00 Uhr
laden wir Sie zu unserer nächsten Tavola-
ta im Saal des Kirchenzentrums Gut Hirt in 
Niederrohrdorf ein.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Bitte melden Sie sich bis am Donnerstag, 
17. Oktober an bei: Gisela Greder, Telefon 
056 496 12 25 oder gisela.greder@pfarrei- 
rohrdorf.ch.

Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, teilen 
Sie uns dies bitte bei der Anmeldung mit.

Preis für ein Mittagessen: Fr. 15.�

Wir sind auch für Drucksachen Ihr Partner!
Druckerei Nüssli AG, 5507 Mellingen, Tel. 056 491 13 28

Fax Redaktion Reussbote 056 491 18 30, Fax Druckerei 056 470 66 75
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Kabarett mit Musik

Heute Hui, morgen Pfui 
Freitag, 18. Oktober 2019, 20.15 Uhr

Christoph Greuter Zupfinstrumente – Vera Bauer Spiel & Idee

Das pralle Leben � dargestellt in den deftigen Reden von Abraham 
a Sancta Clara.

Um 1700 hat der originelle Dichter an der kaiserlichen Hofburg zu 
Wien die Freuden, Schwächen und Eitelkeiten der Menschen mit 
scharfer Zunge aufs Korn genommen.

Genussreich führen Vera Bauer und der Zupfinstrumentalist Chris-
toph Greuter vor Augen und Ohren, wie die Menschen � damals wie 
heute � lieben und streiten, begehren und betrügen, hoffen und lü-
gen. Wortgewaltig, oft in grotesken, grellen Farben gemalt, aber auch 
beschwörend nachdenklich kommen die fundamentalen Angelegen-
heiten des menschlichen Lebens zur Sprache.

Mehr Infos unter: www.zaehnteschuer.ch

Gesucht: Sängerinnen und Sänger
Für den altbewährten AdHoc-Chor am 1. Advent-Gottesdienst 
(1. Dez.) in der reformierten Kirche werden Stimmen gesucht. Inter-
essierte Leute, egal welchen Alters und welcher Konfession, sollen 
sich bitte melden. Einzige Bedingung: Gerne singen!

Es werden besinnliche und jazzige Lieder zum Thema Engel und Ver-
kündigung gesungen, im üblichen Stil, möglichst vierstimmig. 

Proben: jeweils um 19.30 Uhr
im reformierten Kirchgemeindehaus Rohrdorf
Donnerstag,   7. November
Freitag,    15. November
Freitag,   22. November
Freitag, 29. November

Gottesdienst: Sonntag, 1. Dezember 2019, 10 Uhr in der reformier-
ten Kirche Rohrdorf 
� Treffpunkt um 9.00 Uhr zum Einsingen
� anschliessend an den Gottesdienst gibt es einen ApØro

Über eine Chor-App sollten die Aufnahmen gehört werden können. 
Die Anleitung dazu wird noch mitgeteilt. Die Noten werden vorgän-
gig per Mail oder Post zugestellt. 
Es kann aber auch altbewährt geübt werden, dann bitte «CD er-
wünscht» eintragen (unbedingt die ganze Adresse angeben!). 

Anmeldung:

Name:   Vorname:   

Strasse: 

Wohnort:

Mailadresse:

Stimmlage: �… Sopran  �… Alt

  �…��Tenor  �… Bass

�… ich möchte eine Übungs-CD

�… ich möchte keine Übungs-CD

Bitte schnellstmöglich anmelden, spätestens bis 16. Oktober an:
Monika Mayer, Gartenweg 7, 5522 Tägerig oder per Mail: monika-
mayer@bluewin.ch

Erste Hilfe 
für Menschen mit 
letzter Hoffnung

www.msf.ch
PK 12-100-2

Inserate aufgeben per E-Mail an:
inserate@reussbote.ch

Reussbote
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Der Reusspark erhält Besuch aus Fislisbach
Nicht weit – sondern genussvoll Reisen. Un-
ter diesem Motto stand der diesjährige Aus-
flug des Alterszentrums am Buechberg in Fis-
lisbach. Zusammen mit Betreuern der Zivil-
schutzorganisation Reusstal-Rohrdorferberg 
fuhren die BewohnerInnen des Alterszent-
rums mit Kutschen ins Gnadenthal.

Es herrschte ein reges Treiben beim Werk-
hof in Fislisbach, als am Mittwochmorgen 
vier Kutschen einfuhren. Die BewohnerIn-
nen des Alterszentrums wurden zuvor von 
den Betreuern beim Alterszentrum in Emp-
fang genommen. Nach einer kurzen Begrüs-
sung machte sich die Gruppe zu Fuss auf den 
Weg zum nahegelegenen Werkhof, bereit für 
ihren Ausflug.
Als die ersten Pferde mit ihren Kutschen im 
Schlepptau dann um die nahe Quartierstrasse 
bogen, wurden sie schnell entdeckt. «Dort, 
sieh doch! Sie kommen», hörte man es flüs-
tern, gefolgt von Fingerzeigen. In Windeseile 
waren alle Augen auf die prächtigen Pferde 
und die schönen Kutschen von Herrn Eichel-
berger aus Mägenwil gerichtet. Vier Schim-
mel und vier Freiberger kamen der Ausflugs-
gruppe entgegen, immer zwei Pferde pro 
Kutsche. Nach einem Wendemanöver stan-
den die Kutschen schon bereit zur Abfahrt. 
Doch halt. Die Zuschauerinnen und Zuschau-
er wollten auch noch mit.
Sorgfältig halfen die Betreuer des Zivilschut-
zes den BewohnerInnen beim Einstig in die 
Kutschen. Es gab viel zu tun, denn der Aus-
flug stiess im Alterszentrum von Fislisbach 
auf grosses Interesse. 30 Teilnehmende hat-
ten sich angemeldet und standen nun gut ge-
launt bereit. Viele liessen es sich aber nicht 
nehmen, sich vor dem Besteigen der Kutsche 
noch mit den «PS» bekannt zu machen. Das 
routinierte Team aus Kutschern und Pfer-
den wartete geduldig, bis alle ihre Sitzplät-
ze eingenommen hatten und stand in der 
Zwischenzeit für Auskünfte zur Verfügung.
Eine der vier Kutschen besass einen speziellen 
Aufbau, damit auch Personen in einem Roll-
stuhl mit auf die Ausfahrt kommen konnten. 
Insgesamt fünf Teilnehmende wurden von 
den Betreuern des Zivilschutzes eine Rampe 
hoch in die Kutsche gefahren. Der Rollstuhl 
wurde in der Kutsche sicher fixiert, damit die 
Sicherheit unterwegs gewährleistet bleibt. 
Bald schon waren alle Sitzplätze eingenom-
men und das Material verstaut. Bei schöns-

tem Sonnenschein machte sich die Gruppe 
auf den Weg in Richtung Gnadenthal.
Der Weg führte abseits der Hauptverkehrswe-
ge durch schöne Nebenstrassen, Waldwege 
und an grünen Wiesen und Bauernhöfen vor-
bei. Die BewohnerInnen genossen das schöne 
Wetter, die frische Luft und die neue Perspek-
tive, die so eine Kutschenfahrt gewährt. Viele 
unbekannte und auch lange nicht mehr be-
suchte Ecken von Fislisbach, Niederrohrdorf 
und Stetten gaben unterwegs Anlass zu schö-
nen Gesprächen und weckten Erinnerungen 
aus früheren Tagen.
Pünktlich zum Mittagessen traf die Ausflugs-
gruppe im Gnadenthal beim Reusspark ein. 
Nach einem stärkenden Menü konnten die 
BewohnerInnen an der wärmenden Sonne 
eine kurze Pause einlegen. Oder zusammen 
mit den Betreuern des Zivilschutzes noch ein 
wenig die Beine am Reussufer vertreten. Bald 
danach setzten sich die vier Kutschen mitsamt 
den BewohnerInnen des Alterszentrums wie-
der in Bewegung. Gegen Abend waren alle 
BewohnerInnen wieder wohlauf zurück im 
Alterszentrum. Die Betreuer des Zivilschut-

zes erhielten zum Abschied viele lobende und 
dankende Worte für den gelungenen Anlass.

Wiederholungskurs in Zusammenarbeit mit 
dem Alterszentrum
Das Alterszentrum am Buechberg in Fislis-
bach stand im Mittelpunkt des mehrtägigen 
Wiederholungskurses. Nach einer theoreti-
schen Ausbildungssession am Dienstagmor-
gen trafen sich die Betreuer der Zivilschut-
zorganisation Reusstal-Rohrdorferberg zum 
Mittagessen im Alterszentrum. Die Bewohne-
rInnen freuten sich, viele bekannte Gesichter 
wiederzutreffen und hiessen auch die Neuan-
kömmlinge herzlich willkommen.  Am Nach-
mittag standen Spaziergänge, Gesellschafts-
spiele wie Jassen oder Eile mit Weile oder 
das Backen von Brezeln auf der Agenda der 
BewohnerInnen und der Betreuer des Zivil-
schutzes. Den Abschluss des Wiederholungs-
kurses bildete das gemeinsame Bräteln am 
Donnerstag.  Eine feine Wurst vom Grill bei 
schönstem Wetter und das mit Aussicht auf 
das Reusstal – wozu weit weg, wenn es hier 
doch so schön ist?

R O H R D O R F E R B E R G  A L L E R L E I
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Giulia Senn fliegt zur  
Leichtathletik-WM nach Doha

Ihr Sponsor, ON Running, nennt Giulia Senn: 
«the swiss missile». 
Das Jahr 2019 war für die Kantischülerin Giu-
lia Senn ein Erfolgserlebnis. An der EM U20 im 

schwedischen Boras wurde sie mit neuer Best-
zeit Zehnte und mit der U20 4 x 400-m-Staf-
fel knackten sie den Schweizerrekord um 7 
Sekunden. Es folgte die Schweizer Meister-
schaft der Aktiven in Basel mit dem 4. Rang 
und nun am letzten Wochenende wurde 
Senn zum zweiten Mal Schweizer Meisterin 
in ihrer Kategorie. 
Den Höhepunkt ihrer bisherigen Sportkar-
riere erreichte sie am 6. September. Von 
Swiss-Athletics bekam sie das Aufgebot 
für die Leichtathletik-Weltmeisterschaft 
in Doha. Sie darf das Staffelteam um Lea 
Sprunger anfangs Oktober am Golf ver-
stärken. 
Auch die Aargauer Rekorde purzelten. So ist 
Giulia nun die drittbeste 400-m-Läuferin aller 
Zeiten mit 54.22 und in ihrer Kategorie U20 

wie auch U23 gar die Beste seit die Statistik 
geführt wird.
Senn trainiert fünfmal wöchentlich plus an 
den Wochenenden für die Wettkämpfe. Sie 
startet für den LV-Wettingen-Baden, trainiert 
unter Beat Füglistaler und beim LCZ bei Na-
tionaltrainer Flavio Zberg.
Wie geht es weiter? Nach der WM wird ent-
spannt und genossen, bevor das Training an-
fangs November wieder beginnt. Kraftein-
heiten und viel Sprinttraining sollen Senn 
schneller machen und die Zubringerzeit über 
200m senken. Denn diese Spritzigkeit wird sie 
brauchen. 2020 wird ein ausserordentliches 
Jahr. Wenn Giulia dort anknöpfen kann, wo 
sie zurzeit steht, kann sie an die U20 WM in 
Nairobi. Wer weiss!
 Giulia Senn, Bellikon

Ausstellung

Tsunshan Bilder und Skulpturen 
Samstag, 12. Oktober – Vernissage um 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 27. Oktober 2019

TSUNSHAN «    » ist 1956 in Hongkong geboren und aufgewachsen. Von 1974 bis 1978 
studiert er in Hongkong Kunst und Design und begibt sich anschliessend nach London, wo 
er 1981 sein Kunststudium abschliesst. Während dieser Zeit verdient er als Strassen-Portrait-
künstler seinen Lebensunterhalt. Er erhält das Anna K. Meredith-Stipendium und bildet sich 
1981/1982 in Florenz in Malerei und Skulptur weiter. Seit 1988 wohnt und arbeitet er als Gra-
fiker und Künstler in der Schweiz. Seine Werke sind in verschiedenen Galerien in der Schweiz 
und im Ausland ausgestellt worden.
Nach 30-jähriger Tätigkeit als Art Director in verschiedenen Werbeagenturen in der Schweiz 
kehrt er zu seiner Leidenschaft, der Kunstmalerei, zurück.
Mehr Infos unter: www.zaehnteschuer.ch

R O H R D O R F E R B E R G  A L L E R L E I

Der direkte Draht 
zum Inserat

Telefon 056 491 13 28
Fax 056 470 66 75 
E-Mail inserate@reussbote.ch
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Fälligkeit der Steuern 2019
Gemäss Steuergesetz sind alle bis am 31. August 2019 versandten provisorischen Einkommens- und Vermögenssteuerrechnungen 2019
bis 31. Oktober 2019 zu bezahlen.

Dieser Zahlungstermin ist verbindlich, obwohl der Steuerbetrag wäh-
rend des ganzen Jahres 2019 provisorisch bleibt.

Ab 1. November 2019 sind wir verpflichtet, einen Verzugszins zu ver-
rechnen. Dieser beträgt für das Kalenderjahr 2019 5,1 Prozent. Zu 
Unrecht geforderte und bezahlte Steuern werden mit einem Vergü-
tungszins von zurzeit 0,1 Prozent zurückerstattet.

Ist der provisorische Rechnungsbetrag zu hoch, melden Sie sich bitte 
bei Ihrer Abteilung Steuern. Bei wesentlichen und begründeten Ab-
weichungen wird diese die Rechnung anpassen.

Vermeiden Sie sich und uns unnötige Kosten und Umtriebe. Wir dan-
ken Ihnen für die fristgerechte Zahlung.
 Ihre Abteilung Finanzen

Sollte Ihnen die Bezahlung des ganzen Betrages bis Ende Oktober 
2019 nicht möglich sein, nehmen Sie unbedingt vor Ende Okto-
ber mit Ihrer Abteilung Finanzen Kontakt auf. Damit verhindern Sie 
eine mögliche Mahngebühr*.

* Neue Mahngebühren im Steuerwesen

Der Grosse Rat des Kantons Aargau hat die Einführung von Ge-
bühren für Mahnungen und Betreibungen im Steuerwesen be-
schlossen. Ab Bezahlung der Steuern 2019 (Fälligkeit 31. Ok-
tober 2019) müssen folgende Mahngebühren fakturiert werden:

�  Mahnung Steuer- und Verzugszinsausstand 
(provisorisch und definitiv)  CHF    35.–

•   Betreibung Steuer- und Verzugszinsausstand 
(provisorisch und definitiv) CHF  100.–

Friedhofverband Rohrdorf
Niederrohrdorf | Oberrohrdorf | Remetschwil

Publikation der Vorstandsbeschlüsse
Gestützt auf § 77a des Gemeindegesetzes werden die Beschlüsse der 
Vorstandssitzung vom 17. September 2019 veröffentlicht.

� Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 4. April 2019
� Genehmigung des Budgets 2020

Diese Beschlüsse unterstehen dem fakultativen Referendum, d.h. sie 
sind einer Urnenabstimmung zu unterstellen, wenn dies von mindes-
tens 5 Prozent der Stimmberechtigten der Verbandsgemeinden in ei-
nem schriftlichen Begehren innert 60 Tagen ab Veröffentlichung der 
Beschlüsse verlangt wird. Unterschriftenlisten können bei der Ge-
meindekanzlei Oberrohrdorf bezogen werden. Vor Beginn der Unter-

schriftensammlung ist die Unterschriftenliste auf der Gemeindekanz-
lei Oberrohrdorf zu hinterlegen. Vor Beginn der Frist für ein Referend-
umsbegehren dürfen keine Unterschriftenlisten unterzeichnet werden.

Ablauf der Referendumsfrist: 9. Dezember 2019

Interessierte hinsichtlich der Akteneinsicht werden gebeten, sich beim 
Friedhofverbandsaktuariat, c/o Gemeindekanzlei Oberrohrdorf (Tel. 
056 485 77 00, Aktuar Thomas Busslinger), zu melden. 

Friedhofverband Rohrdorf Vorstand

Scheinzypresse beim Erdbestattungs-Grabschild auf dem  
Friedhof Rohrdorf muss gefällt werden
Beim Grabschild für die aktuellen Erdbestattungen (in der Nähe des 
Friedhofgebäudes) steht eine grosse Scheinzypresse (ähnlich einer 
Thuja), die inmitten dieses Grabschilds eingebettet ist und aus einer 
früheren Grabbepflanzung stammt. 

Wer kürzlich auf dem Friedhof war und sich die Scheinzypresse ange-
sehen hat, musste feststellen, dass sie dürr bzw. ein grosser Teil abge-
storben ist. Der Friedhofverbandsvorstand hat deshalb aus Sicherheits-
gründen entschieden, die Scheinzypresse fällen zu lassen. Die Fällar-
beiten werden voraussichtlich im Laufe des Oktober 2019 ausgeführt. 

Inserate bringen Erfolg   •   Inserate bringen Erfolg   •   Inserate bringen Erfolg
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Birnel ist ein aus Birnensaft gewonnenes Naturprodukt und ist sehr schmackhaft, vielseitig 
verwendbar und auch ausgesprochen gesund. Birnel nährt, stärkt, ist leicht verdaulich und 
bringt den Stoffwechsel in Schwung.

Der delikate Eigengeschmack macht Birnel zum idealen Brotaufstrich. Dem Birchermüsli 
gibt er eine feine Note, vielen Fruchtdesserts verleiht er einen intensiveren Geschmack und 
Kuchen und Guetzli bringt er das gewisse Etwas.

Birnel wird von der Winterhilfe Schweiz vertrieben und von den Gemeinden zu folgenden 
Preisen angeboten:

Damit der Birnel rechtzeitig für die «Weihnachtsbackete» gebraucht werden kann, richten 
Sie bitte Ihre Bestellung bis Donnerstag, 31. Oktober 2019, an die Gemeindekanzlei Ihrer 
Wohnortsgemeinde:

Gemeindekanzlei Telefon   E-Mailadresse
Bellikon 056 485 83 83  gemeindeverwaltung@bellikon.ch
Birmenstorf 056 201 40 65  gemeindekanzlei@birmenstorf.ch
Gebenstorf 056 201 94 30  gemeindekanzlei@gebenstorf.ch
Künten 056 485 84 84  gemeindekanzlei@kuenten.ch
Niederrohrdorf 056 485 66 00  gemeindekanzlei@niederrohrdorf.ch
Oberrohrdorf 056 485 77 00  gemeindekanzlei@oberrohrdorf.ch
Wohlenschwil 056 481 70 50  gemeindekanzlei@wohlenschwil.ch

Der Birnel wird Anfang Dezember zum Abholen bereit sein.

Weitere Informationen zur Winterhilfe und zum Thema Birnel finden Sie im Internet unter 
www.winterhilfe.ch.

B I R N E L
Gut zur Gesundheit und Natur

Dispenser à 250 g zu Fr. 5.00
Gläser à 500 g zu Fr. 8.00 
Gläser à 1 kg zu Fr. 12.00
Kessel à 5 kg zu Fr. 50.00 (Fr. 10.00 pro kg)
Kessel à 12,5 kg zu Fr. 110.00 (Fr.  8.80 pro kg)

Die Mojuro macht 
eine kurze Pause!
Bekanntlich hat sich die langjährige Lei-
terin der Mojuro, Anastassiya Korf, ent-
schieden, eine neue berufliche Herausfor-
derung anzunehmen und die Mojuro per 
Ende September 2019 zu verlassen. Zum 
selben Zeitpunkt endet das Praktikum von 
Michelle Wolf, welches sie im Rahmen ih-
rer Ausbildung bei der Mojuro absolvierte. 

Im Zuge dieser Neuorientierungen hat die 
zuständige Mojuro-Kommission in Zusam-
menarbeit mit den bisherigen Stelleninha-
berinnen schon früh begonnen, die entste-
henden Personalvakanzen baldmöglichst 
zu besetzen. Es stellte sich jedoch her-
aus, dass die Neubesetzungen in der ge-
wünschten Qualität nicht einfach sind und 
man die offenen Stellen daher bis  anhin 
noch nicht wiederbesetzen konnte. Unab-
hängig davon hat sich auch die noch ver-
bliebene Jugendarbeiterin, Sarah Kaiser, 
entschlossen, zu ihrem ehemaligen Arbeit-
geber zurückzukehren, was dazu führte, 
dass sämtliche Stellen der Mojuro aktuell 
unbesetzt sind.

Aufgrund dieser offenen Vakanzen hat sich 
die zuständige Mojuro-Kommission, in Ab-
sprache mit den Gemeinderäten der Trä-
gergemeinden, entschieden, die Mojuro 
vorübergehend einzustellen und sich mit 
voller Energie auf die Neubesetzung zu 
konzentrieren. 
Dieser Entscheid ist der Kommission nicht 
leichtgefallen. Man ist aber überzeugt, mit 
dieser Massnahme eine gesunde Grund-
lage schaffen zu können, damit der Be-
trieb der Mojuro in der ersten Jahreshälf-
te 2020 in der gewohnten und notwendi-
gen Qualität wiederaufgenommen werden 
kann. Die Kommission bedankt sich bei 
allen betroffenen Kindern und Jugendli-
chen, bei den Eltern sowie den Bezugs-
personen der Schulen und Gemeinden für 
ihr Verständnis.
Den scheidenden Mitarbeiterinnen möchte 
man an dieser Stelle nochmals recht herz-
lich für ihr grossartiges Engagement zu-
gunsten der Jugendarbeit am Rohrdorfer-
berg danken und wünscht ihnen von Her-
zen alles Gute für die Zukunft.
 Kommission Mojuro 

Wer Werbung betreibt, der 
hat bestimmt Erfolg!

Seit 100 Jahren sind wir da, wenn Kinder 
uns brauchen. projuventute.ch

Pj_Fueller_15_Frau_210x97_d_4c_zs.indd   1 09.11.15   13:52
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Ersatzwahl vom 24. November 2019 

1 Mitglied der Steuerkommission für den Rest 
der laufenden Amtsperiode 2018/2021
Das Departement Volkswirtschaft und Inneres hat auf Gesuch hin die Demission von Herrn 
Daniel Gisler infolge Wegzug als Mitglied der Steuerkommission bewilligt. Der Gemeinderat 
hat die Ersatzwahl auf den 24. November 2019 angesetzt.

Wahlvorschläge sind gemäss § 29 a des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) und 
§§ 21 a-d der Verordnung über die politischen Rechte (VGPR) von 10 Stimmberechtigten des 
Wahlkreises zu unterzeichnen. Die Anmeldung muss gestützt auf die gesetzlichen Vorschrif-
ten bis spätestens am 44. Tag vor dem Hauptwahlgang, somit bis am Freitag, 11. Oktober 
2019, 12.00 Uhr, bei der Gemeindekanzlei eintreffen. Formulare können auf der Gemeinde-
kanzlei bezogen oder von der Homepage heruntergeladen werden. Die Kandidatinnen und 
Kandidaten, welche sich bis zu diesem Datum ordnungsgemäss anmelden, werden den 
Stimmberechtigten zusammen mit dem Abstimmungsmaterial mitgeteilt. Im ersten Wahlgang 
kann jede in der Gemeinde wahlfähige Person als Kandidatin oder als Kandidat gültige Stim-
men erhalten (§ 30 Abs. 1 GPR).

Sind gemäss § 30 a GPR weniger oder gleich viele wählbare Kandidatinnen und Kandidaten 
vorgeschlagen, als zu wählen sind, wird mit der Publikation der Namen eine Nachmeldefrist 
von 5 Tagen angesetzt, innert der neue Vorschläge eingereicht werden können. Gehen innert 
dieser Frist keine neuen Anmeldungen ein bzw. übertrifft die Anzahl der Anmeldungen die An-
zahl der zu vergebenden Sitze nicht, werden die Vorgeschlagenen von der anordnenden Be-
hörde bzw. vom Wahlbüro als in stiller Wahl gewählt erklärt. 

Ersatzwahl vom 20. Oktober 2019 

1 Mitglied des Wahlbüros (Ersatz Stimmenzähler/-in) 
für den Rest der laufenden Amtsperiode 2018/2021, 
stille Wahl
Die Anmeldefrist für die Ersatzwahl eines Mitgliedes des Wahlbüros vom 20. Oktober 2019 
für die Amtsperiode 2018/2021 ist am Freitag, 6. September 2019, 12.00 Uhr, abgelaufen. Die 
eingegangene Anmeldung ist mit dem erforderlichen Wahlfähigkeitszeugnis fristgerecht ein-
getroffen. Der Wahlvorschlag wurde ordnungsgemäss publiziert. Die 5-tägige Nachmelde-frist 
lief am Montag, 23. September 2019, 12.00 Uhr, ab. Es sind keine Nachnominationen erfolgt. 
Da für die Mitglieder des Wahlbüros gleich viele Kandidaten angemeldet, wie Sitze zu verge-
ben sind, kann die nachstehende Person in stiller Wahl definitiv als gewählt erklärt wer-den:

� Jungen Manuel, geb. 1994, Langächerstrasse 9, Bellikon (parteilos)  neu

Wahlbeschwerden gegen Unregelmässigkeiten bei der Vorbereitung und Durchführung einer 
Wahl sind innert 3 Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens aber am 
dritten Tag nach der Veröffentlichung des Ergebnisses dem Departement Volkswirtschaft und 
Inneres, Frey-HerosØ-Strasse 12, 5001 Aarau, einzureichen.

Seniorinnen und Senioren 
im Unterricht gesucht
Bereits seit einigen Jahren darf die Schule 
Bellikon auf kinderliebende, motivierte Se-
niorinnen und Senioren zählen, die in den 
Klassen tatkräftig mithelfen.

Zur Unterstützung der Lehrpersonen und 
der Schülerinnen und Schüler suchen wir ab 
sofort oder nach Vereinbarung Seniorinnen 
und Senioren für regelmässige Einsätze.

Vielleicht haben auch Sie Interesse an einer 
solchen Tätigkeit? 

Über Ihre Kontaktnahme würde ich mich 
sehr freuen.

Schulleitung Bellikon, Frau Kay Warden
E-Mail:
bellikon.schulleitung@schulen-aargau.ch, 
Telefon: 056 496 09 33 oder 079 504 71 14

Altmetallsammlung
Am 15. und 16. Oktober 2019 steht auf dem 
Parkplatz vor dem Gemeindehaus die Mul-
de für Altmetall. Kleinere Mengen Alteisen/
Metall können in der dafür vorgesehenen 
Mulde deponiert werden. Grössere Mengen 
müssen durch die Eigentümer auf eigene 
Rechnung abgeführt werden. Kühlschränke, 
Radios, Autobatterien, Pneus etc. dürfen 
nicht in die Mulde gelegt werden!

Gratulation
Der Gemeinderat gratuliert folgender Jubila-
rin herzlich zum besonderen Geburtstag und 
wünscht für die Zukunft alles Gute:

20. Oktober  Frau Vera Möller 
Hasenbergstrasse 29 
zum 85. Geburtstag
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Veranstaltungskalender Bellikon Baugesuch
Publikation und öffentliche Auflage

Bauherr:  Steger Markus und Doris 
Mutschellenstrasse 17 
5454 Bellikon

Bauobjekt:  Stützmauer und 
Wendeplatz

Baustelle:  Parzelle Nr. 411 
Mutschellenstrasse 17

weitere  Departement Bau, Verkehr
Bewilligungen:  und Umwelt, Abteilung für 

Baubewilligungen

Öffentliche Auflage:
Die Baugesuchsakten können vom 10. Ok-
tober bis 8. November 2019 in der Gemein-
dekanzlei eingesehen werden.

Einwendungen:
Allfällige Einwendungen sind innerhalb der 
Auflagefrist schriftlich an den Gemeinderat 
Bellikon einzureichen. Sie haben einen An-
trag und eine Begründung zu enthalten. Zu 
Einwendungen legitimiert ist nur, wer ein 
schutzwürdiges eigenes Interesse geltend 
machen kann.
 Der Gemeinderat

Häckseldienst
Am Montag, 14. Oktober 2019, führt die Gemeinde Bellikon einen Häckseltag durch. Das 
Schnittmaterial bis 10 cm Durchmesser (˜ste nicht kürzen) ist so zu deponieren, dass mit 
dem Häcksler gut zugefahren werden kann. Das Häckselgut muss auf jeden Fall zurückge-
nommen werden. Der Häckselservice wird wie folgt verrechnet:

�  Pauschale für Inanspruchnahme bis … Stunde Fr. 30.�

�  Ansatz pro weitere angebro chene 5 Minuten zusätzlich  Fr. 10.�

Wer von diesem Angebot Gebrauch machen will, wird gebeten, sich bis am Freitag, 11. Ok-
tober 2019, 11.30 Uhr, bei der Gemeindekanzlei anzumelden, Telefon 056 485 83 83 oder 
E-Mail gemeindeverwaltung@bellikon.ch. 

Wir sind auch für 
Drucksachen Ihr Partner!

 Druckerei Nüssli AG, 5507 Mellingen, Tel. 056 491 13 28
 Fax Redaktion Reussbote 056 491 18 30, Fax Druckerei 056 470 66 75
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Im Kleinen Grosses bewirken.
PC 80-1115-1                www.heks.ch



Prompter

Haustüren

Parkett

Reparaturservice

RUTH HUM B EL
 

CHRISTINE EGERSZEGI
alt Ständerätin

«Ich wähle Ruth Humbel wieder in den
Nationalrat, weil sie einen wichtigen
Beitrag leisten wird bei der anstehenden
Sicherung der Altersrenten»

WIEDER IN DEN NATIONALRAT

#WAHLEN19
20. OKTOBER | LISTE 4a.01

Einladung zum
Football for all 2019  
Das Fun-Fußballturnier für Spieler mit Handicap.  
Kommen Sie als Zuschauer/-in vorbei!

Samstag,  
19. Oktober 2019 

Sporthalle der  
Rehaklinik Bellikon

10 bis 15 Uhr

182968_Anzeige_Fussballturnier_113x118_sw.indd   1 25.09.19   13:28
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Beratung, Projektierung und Installation  
von Telefon-, Elektro-, EDV-, TV- und  
Beleuchtungsanlagen
Elektroservice

oberrohrdorf@elektro-�uckiger.ch

W O H N B E D A R F

TA L AMONA

Gutschein Fr. 100 .--
Funktion-Duv et + Kissen
Der Mark e CLIMA Outlast ab Fr. 54 0.--
Gül tig ab sofor t bis 15. November 2019

Talamona Wo hnbedarf AG
Bernar dastrasse 42
5442 Fislisbac h
Telefon: 056 493 10 64
w ohnbedarf-talamona. ch

www .ceha5.c h

Wir sind auch für

  Drucksachen
 Ihr Partner!

� Briefbogen
� Rechnungsgarnituren
� Visitenkarten
� Prospekte
� Festführer
� Couverts
� Einzahlungsscheine

Druckerei Nüssli AG, 5507 Mellingen
Tel. 056 491 13 28  druck@reussbote.ch 
www.reussbote.ch



Mittwoch, 9. Oktober        21

 N I E D E R R O H R D O R F  A M T L I C H E  A N Z E I G E N

Budget 2020 der Einwohnergemeinde
Das Budget 2020 schliesst bei einem Steuerfuss von 97% mit einem Ertragsüberschuss 
(Einlage Eigenkapital) von CHF 98�600.00 ab. Zusammen mit den Abschreibungen von 
CHF 1�905�000.00, abzüglich der Entnahme aus dem Fonds «Ersatzbeiträge für Schutzräu-
me» von CHF 17�300.00 ergibt sich eine Selbstfinanzierung von CHF 1�986�300.00 (ohne 
Spezialfinanzierungen und geführte Gemeindeverträge).

Im Vergleich zum Vorjahresbudget sieht das Ergebnis wie bereits im letzten Jahr besser aus. 
Vor allem dank den höheren zu erwartenden Steuererträgen hat sich die Situation nochmals 
verbessert. Im Budget 2018 wurde mit einer Steuerkraft von CHF 2�350.00 pro Einwohner 
gerechnet, im Budget 2019 mit CHF 2�401.00. In der Rechnung 2018 (CHF 2�492.00) und 
der bisherigen Sollstellung 2019 (CHF 2�487.00) hat sich nun gezeigt, dass die Steuerkraft 
tendenziell steigt. Für das Budget 2020 wird mit CHF 2�450.00 pro Einwohner gerechnet, 
dies alleine macht bei 4�274 Einwohnern (Planzahlen per Ende 2020) jährlich CHF 209�426.00 
aus. Hinzu kommt, dass die Bevölkerungszahl der Gemeinde Niederrohrdorf aufgrund der 
aktuellen Bautätigkeit weiter steigen wird (96 Einwohner mehr im Budget 2020, entspricht 
CHF 235�200.00). Trotz dieser erfreulichen Tendenz bleibt die finanzielle Situation aufgrund 
der getätigten und bevorstehenden Investitionen weiterhin angespannt, die Verschuldung 
wird in den kommenden Jahren weiter zunehmen. 

Wird das Ergebnis im Kontext zum Vorjahresbudget (2019) betrachtet, ergeben sich fol-
gen-de Abweichungen:

Dank dem deutlich höheren Nettoertrag bei den Gemeindesteuern können die Kostenstei-
gerungen in den anderen Dienststellen aufgefangen werden. In den Bereichen öffentliche 
Ordnung und Sicherheit, Verteidigung und Kultur, Sport und Freizeit sind Rückgänge der 
Kosten, respektive höhere Einnahmen zu verzeichnen, was schlussendlich zu einem voraus-
sichtlich besseren Ergebnis 2020 von CHF 105�600.00 im Vergleich zum Budget 2019 führt.

Die Spezialfinanzierungen Wasser und Abwasser schliessen mit Aufwandüberschüssen ab, 
die Abfallwirtschaft mit einem Ertragsüberschuss.

Im Jahr 2020 sind Nettoinvestitionen im Umfang von CHF 2�708�500.00 vorgesehen (ohne 
Spezialfinanzierungen und geführte Gemeindeverträge). Nach Abzug der Selbstfinan-
zierung in Höhe von CHF 1�986�300.00 ergibt dies einen Finanzierungsfehlbetrag von 
CHF 722�200.00, welcher die Verschuldung erhöht.

Weitere Details zum Budget 2020 inkl. Finanzplan 2019�2029 können zu den Schalteröff-
nungszeiten auf der Abteilung Finanzen, 1. Stock im Gemeindezentrum, eingesehen werden. 

Baugesuche
Publikation und öffentliche Auflage
§ 60 BauG und § 53 BauV

Bauherrschaft:  Enza und Patrik 
Lichtsteiner 
 5443 Niederrohrdorf

Bauobjekt:  Umnutzung EG ohne 
bauliche Veränderung

Standort:  Hiltiweg 7a 
(Parzelle 149)

Bauherrschaft:  Konsortium Buacher 
c/o Moser  
Domicilium AG 
Weite Gasse 13 
5400 Baden

Bauobjekt:  Überbauung mit 
8 Wohnungen und ge-
meinsamer Tiefgarage

Standort:  Buacherweg 16 
(Parzelle 680)

Bauherrschaft:  Giampà Rita und Sandro 
Fohrhölzlistrasse 14a 
5443 Niederrohrdorf

Bauobjekt:  Wärmepumpe mit  
Ausseneinheit

Standort:  Fohrhölzlistrasse 14a 
(Parzelle 842)

Öffentliche  vom 10. Oktober bis
Auflage:  8. November 2019 am 

Schalter der Gemeinde-
kanzlei

Einwendungen:
Gegen ein Baugesuch kann während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat Niederrohr-
dorf schriftlich Einwendung erhoben wer-
den. Die Einwendung muss vom Einwen-
denden selbst oder von einer von ihm be-
vollmächtigten Person verfasst und unter-
zeichnet sein. Sie hat einen Antrag und eine 
Begründung zu enthalten, d. h. es ist anzu-
geben, welchen Entscheid der Einwenden-
de anstelle der nachgesuchten Baubewilli-
gung beantragt, und es ist darzulegen, aus 
welchen Gründen der Einwendende diesen 
anderen Entscheid verlangt. Auf eine Ein-
wendung, die diesen Anforderungen nicht 
entspricht, kann nicht eingetreten werden.

 Der Gemeinderat

Der direkte Draht
 zum Inserat

Telefon 056 491 13 28
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Wahlen vom 20. Oktober 2019 – was man beachten sollte
Über das Wochenende vom 20. Oktober 2019 finden wichtige Wah-
len (National- und Ständerat sowie Ersatzwahl eines Mitgliedes des 
Regierungsrates) statt. Dabei gilt es die Formvorschriften zu beach-
ten, weil sonst die eigenen Bemühungen für das Ausfüllen der Wahl-
unterlagen «für die Katz» sind.

In diesen Tagen erhalten die Niederrohrdorfer Stimmberechtigten «di-
cke» Post von der Gemeindekanzlei. Rund 300 Gramm wiegt das Zu-
stell- und Antwortcouvert, welches die Postangestellten zu verteilen 
haben. Keine leichte Aufgabe und so verwundert es auch nicht, dass 
nicht immer alle Stimmberechtigten des gleichen Haushaltes gleich-
zeitig ihre Wahlunterlagen erhalten. Sechs Arbeitstage beträgt die Zu-
stellfrist, welche die fleissigen Postangestellten zur Erledigung ihrer 
gewichtigen Aufgabe haben.

Vorzeitige Stimmabgabe
Gleich nach dem Empfang der Wahlunterlagen können die Wahlzettel 
ausgefüllt und brieflich abstimmt werden. Wer brieflich abstimmen will:
�  setzt seine Unterschrift auf den Stimmrechtsausweis
�  muss die Stimm- oder Wahlzettel in das Stimmzettelcouvert (For-

mat B5) legen und dieses zukleben
�  legt das zugeklebte Stimmzettelcouvert sowie den unterschriebe-

nen Stimmrechtsausweis je separat in das Antwortcouvert
�  klebt das Antwortcouvert zu und leitet es rechtzeitig der Gemein-

dekanzlei zu.
�  Bei der brieflichen Stimmabgabe per Post muss das Couvert mit 

den Wahlzetteln bis Dienstag vor dem Abstimmungstag (15. Ok-
tober 2019) der Post übergeben werden. Bei späterer Postaufga-
be kann nicht garantiert werden, dass das Antwortcouvert mit den 
Wahlzetteln rechtzeitig im Wahlbüro eintrifft

�  Verspätet eingegangene Couverts können bei der Auswertung nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Wahl an der Urne
Nach wie vor ist eine Wahl an der Urne möglich. In Niederrohrdorf ist 
das Wahllokal am Sonntag, 20. Oktober 2019 zwischen 09.00 und 
10.00 Uhr geöffnet. Eine kleine Statistik der letzten Abstimmung vom 
19. Mai 2019 zeigt folgendes Bild:
Stimmberechtigte 2693, Total Stimmbeteiligung 45.77 Prozent, da-
von vorzeitige Stimmabgabe 97.148 Prozent, Stimmabgabe an der 
Urne 2,85 Prozent.

Wie fülle ich einen Wahlzettel des Nationalrates aus?
Der Kanton Aargau hat aufgrund der Einwohnerzahlen insgesamt 16 
Nationalräte zugute. Somit dürfen auf einem Wahlzettel maximal 16 
Namen aufgeführt werden. Enthält ein Wahlzettel mehr Namen, als 
Sitze zu vergeben sind,  so streicht das Wahlbüro erstmals ab diesen 
Wahlen die letzten vorgedruckten nicht handschriftlich kumulierten, 
danach die letzten handschriftlich ausgefüllten Namen.

Ein Kandidat bzw. eine Kandidatin darf maximal zweimal auf dem 
Wahlzettel aufgeführt werden. Man nennt das kumulieren. Es ist ge-
stattet, einen Kandidaten bzw. Kandidatin von einer anderen Liste auf 
die eigene Liste zu übertragen. Das nennt man panaschieren � ähn-
lich wie beim PanachØ, wo Bier und Citro im selben Glas gemischt 
werden. Wichtig ist auch, dass die Veränderungen von Hand vorge-
nommen werden. Dem Wahlbüro darf nur ein Nationalrats-Wahlzet-
tel eingereicht werden. Man muss sich somit zuerst entweder für eine 
Partei oder den leeren Wahlzettel entscheiden. Es dürfen nur vorge-
schlagene Kandidaten auf dem Wahlzettel aufgeführt werden. Um Ver-
wechslungen vorzubeugen sind immer Name und Vorname aufzufüh-
ren. Sofern die richtige Kandidaten-Nummer ebenfalls auf dem Wahl-
zettel aufgeführt wird, erleichtert dies dem Wahlbüro die Auswertung.

Was nützt einer Partei am meisten?
Eine Partei wird maximal begünstigt, sofern oben der Parteiname 
oder die Listen-Nummer steht. Egal wie viele Namen von Kandidaten 
der eigenen Partei auf dem Wahlzettel stehen, die Partei erhält so 16 
Parteistimmen � auch wenn nicht auf allen Linien des Wahlzettels ein 
Name aufgeführt wird. Wird im Gegensatz zum Partei-Wahlzettel der 
leere Wahlzettel verwendet � so erhält die Partei nur so viele Partei-
stimmen wie Namen aus der eigenen Partei auf diesem Wahlzettel 
stehen. Die Verwendung des leeren Wahlzettels macht speziell dann 
Sinn, wenn sehr viel kumuliert und panaschiert wird. Der Wahlzettel 
ist somit am Schluss übersichtlicher und erleichtert dem Wahlbüro die 
Arbeit. Selbstverständlich ist es durchaus auch gestattet, den leeren 
Wahlzettel zu verwenden und oben eine Partei aufzuführen.

Wahl in den Ständerat
Im Gegensatz zum Nationalrat (grosse Kammer), für welchen insge-
samt 200 Kandidaten zu wählen sind, gehören dem Ständerat (klei-
ne Kammer) 46 Mitglieder an. Der Kanton Aargau hat 2 Kandidaten 
in den Ständerat zu wählen. Beim Ständerat handelt es sich um ein 
Majorzwahlverfahren, d. h. jeder Kandidat/-in darf bloss einmal auf 
dem Wahlzettel aufgeführt werden.

Ersatzwahl eines Mitglieds des Regierungsrates
Am Wochenende vom 20. Oktober steht im Bezirk Baden nebst den 
National- und Ständeräten noch eine Ersatzwahl eines Mitglieds des 
Regierungsrates an. Auf dem blauen Wahlzettel darf nur einer der 
sechs vorgeschlagenen Kandidaten/-in aufgeführt werden.

Jungbürger sind aufgerufen, sich an den Wahlen aktiv zu beteiligen
Dem Niederrohrdorfer Gemeinderat ist es ein Anliegen, dass sich auch 
die Jugendlichen aktiv am politischen Geschehen beteiligen. So wer-
den seit Jahren speziell für die Jugendlichen geschaffene Wahl- und 
Abstimmungsbroschüren von «easyvote» zugestellt. Darin werden aus 
dem Gesichtswinkel der Jugend Sinn und Zweck der Abstimmungs-
vorlagen und die gesetzlichen Vorgaben erläutert.

Werbung bringt Erfolg. 
Am richtigen Ort noch mehr!

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

Rohrdorferberg 1 – 15
Bellikon 17 – 19
Niederrohrdorf 20 – 22
Oberrohrdorf 23 – 28
Remetschwil 29 – 31

GZA   5507 Mellingen Nr. 5   19. März 2014

Berg-PostBerg-Post
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinden
Bellikon – Niederrohrdorf – Oberrohrdorf – Remetschwil

SAP_N 60   |   22. November 2011, 13:50

Vollautomatische wassermengen-
gesteuerte Entkalkungsanlage

Typ Aqua-Star N 60 – 120

Verhindert Kalkablagerungen,
Energieverluste und

unnötigen W aschmittelverbrauch

A. + P. Seiler AG, Hübelgass 1
5453 Busslingen, Tel. 056 470 15 82
www .sap-wassertechnik.ch

Inserat

Vollautomatische wassermengen-
gesteuerte Entkalkungsanlage

Typ Aqua-Star N 60 – 120

Verhindert Kalkablagerungen,
Energieverluste und

unnötigen W aschmittelverbrauch

A. + P. Seiler AG, Hübelgass 1
5453 Busslingen, Tel. 056 470 15 82
www .sap-wassertechnik.ch
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Generalversammlung Männerriege Niederrohrdorf 
vom 24. Januar 2014

Im Zentrum Gut Hirt konnte Präsident Heinz 
Vogler 32 stimmberechtigte Mitglieder und  
sieben Gäste zur 61. GV begrüssen. Sei-
nen Jahresbericht stellte er unter das Mot-
to «So gewinnt man Freunde». Er bedank-
te sich bei den Mitgliedern, dem Vorstand,  
den turnenden Vereinen sowie den Behör-
den für den Einsatz und das Wohlwollen,  
welches er im vergangenen Jahr für seine 
Anliegen erfahren konnte. Nicht vergessen 
möchte er die grosszügige Sponsorentätig-
keit vieler Mitglieder und Sympathisanten.  
Seine Ausführungen wie auch das Protokoll  
der letzten GV wurden einstimmig gutge-
heissen. Die Jahresabrechnung mit Vermö-
gensaufstellung wies einen kleineren Ver-
lust auf als ursprünglich vorgesehen. Die 
Mitglieder- und Reisebeiträge konnten auf  
gleicher Höhe belassen werden. Das von 
Kassier Werner Gutzler präsentierte Bud-
get dürfte für das neue Vereinsjahr wie-
der ein schwarzes Ergebnis aufweisen. Auf  
Empfehlung der Revisoren erfolgte auch in  
diesem Fall Zustimmung.
Die Geschehnisse des vergangenen Ver-
einsjahres erläuterte Oberturner Carlo Bif-
fi in gewohnt flüssiger und humorvoller  
Manier. Zwei Ereignisse hob er aus dem 
reich befrachteten Jahresprogramm her-
vor: Die Rückschau auf die durch den Prä-
sidenten organisierte Reise mit den Part-
nerinnen an die Bauernolympiade im Em-
mental rief diesen gelungenen Event 
nochmals in beste Erinnerung. Natür-
lich war  die Turnshow unter dem Motto  
«@alp» im November ein Highlight und  
verlangte einen ausserordentlichen Einsatz 
von allen Beteiligten. Sie taten dies mit Be-
geisterung, und so konnte er mit Befriedi-
gung vom guten Besuch durch die Bevöl-
kerung berichten. Als technischer Verant-

wortlicher für den Faustball orientierte  
Stefan Hänggi über Einsatz und Resulta-
te der abgelaufenen Saison. Entsprechend  
den gut besuchten Trainings der 14 Aktiven  
war er mit den Rangierungen zufrieden.  
Mit einem interessanten Bericht über Ent-
stehung und Geschichte der Sportart Faust-
ball schloss er seine Ausführungen.
Nachdem drei Mitglieder aus unterschied-
lichen Gründen den Verein verlassen ha-
ben und sich ein Neuzugang meldete, zählt  
die Männerriege dieses Jahr 45 Mitglieder.  
Vier Turnkollegen konnte der Präsident für  
langjährige Mitgliedschaft ehren: 40 Jahre 
René Kaufmann und Willi Kessler; 30 Jah-
re Roger Buchs und Kurt Stäuble. Als neu-
es und sehr verdientes Ehrenmitglied wur-
de mit grossem Applaus Carlo Biffi ernannt,  
ist er nicht nur seit 1996 Vereinsmitglied,  
sondern zeigt sich auch seit 1999 für das 
Turnen und diverse zusätzliche Tätigkeiten  
für den Verein verantwortlich. Er nahm sei-
nerseits die Ehrung für den «Männerriegler  
des Jahres» vor: Der Titel ging an Hansrue-
di Vogler, der sich in der Summe der unter-
schiedlichen Disziplinen wie bereits letztes  
Jahr an die Spitze setzte.

Das Jahresprogramm 2014 wurde einstim-
mig angenommen, und Kurt Rebmann 
stellte kurz den Ausflug in die Region Ju-
lier vor.   
Mit erneutem Dank an alle, die in irgend-
einer Form für das gute Gelingen der ver-
schiedenen Anlässe des vergangen Jahres 
beigetragen haben, schloss der Präsident  
die GV und lud dann auch die bereits war-
tenden Partnerinnen zum gemütlichen Teil 
des Abends ein. Der gelungene Apéro wie  
auch das leckere Nachtessen – organisiert  
und gekocht durch drei Vereinsmitglieder  
und deren Ehegattinnen – bot bei musikali-
scher Begleitung einmal mehr die Möglich-
keit, sich über diverse Themen auszutau-
schen.  wg

Inserat
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Aufhebung Sondernutzungspläne
Öffentliches Mitwirkungsverfahren
Der Gemeinderat plant, die folgenden Sondernutzungspläne im Zusammenhang mit der Re-
vision der kommunalen Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland aufzuheben:

� Kommunaler Überbauungsplan Gwiggweg
� Kommunaler Überbauungsplan Zweiere
� Kommunaler Überbauungsplan Moos � Vordermatt
� Kommunaler Überbauungsplan Hiltimatt
� Kommunaler Überbauungsplan Römerweg
� Kommunaler Überbauungsplan Clemenzweg
� Kommunaler Überbauungsplan Breitacher
� Kommunaler Überbauungsplan Moos � Vordermatt
� Kommunaler Überbauungsplan Fussgängerweg Römerweg � Fohrhölzlistrasse
� Erschliessungsplan Römerweg
� Erschliessungsplan Obere Loonstrasse
� Gestaltungsplan Hintermatt
� Gestaltungsplan Oberdorfstrasse (K 415)
� Gestaltungsplan Bremgartenstrasse (K 271)
� Gestaltungsplan Oberdorfstrasse (K 415) Teil 2 / Mellingerstrasse (K 271)
� Teiländerung Gestaltungsplan Oberdorfstrasse

Mitwirkungsauflage
Im Sinne der Mitwirkung gemäss § 3 BauG (Gesetz über Raumentwicklung und Bauwesen) 
werden die Entwürfe der Aufhebung Sondernutzungspläne in der Zeit vom 31. Oktober 2019 
bis zum 2. Dezember 2019 öffentlich aufgelegt. Die Planungsunterlagen können während der 
Bürozeit in der Gemeindekanzlei eingesehen werden.

Hinweise und Vorschläge zur Planungsvorlage können im Mitwirkungsverfahren von jeder in-
teressierten Person innert der Auflagefrist schriftlich beim Gemeinderat eingereicht werden 
und sind ausdrücklich als solche zu bezeichnen. Einwendungen können erst im Rahmen des 
später folgenden Einwendungsverfahrens (öffentliche Auflage) gemacht werden.

Niederrohrdorf, 2. Oktober 2019 Gemeinderat Niederrohrdorf

Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und 
Kulturland 
Öffentliches Mitwirkungsverfahren
Mitwirkungsauflage
Im Sinne der Mitwirkung gemäss § 3 BauG (Gesetz über Raumentwicklung und Bauwesen) 
werden die Entwürfe der Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland in der 
Zeit vom 31. Oktober 2019 bis zum 2. Dezember 2019 öffentlich aufgelegt. Die Planungsun-
terlagen können während der Bürozeit in der Gemeindekanzlei eingesehen werden.

Hinweise und Vorschläge zur Planungsvorlage können im Mitwirkungsverfahren von jeder in-
teressierten Person innert der Auflagefrist schriftlich beim Gemeinderat eingereicht werden 
und sind ausdrücklich als solche zu bezeichnen. Einwendungen können erst im Rahmen des 
später folgenden Einwendungsverfahrens (öffentliche Auflage) gemacht werden.

Orientierungsversammlung
Am Donnerstag, 31. Oktober 2019, 19.30 Uhr findet im Gemeindesaal an der Bremgartenstras-
se 2 eine öffentliche Orientierungsveranstaltung statt. Gemeinderat und Planer präsentieren 
die Gesamtrevision Nutzungsplanung und stehen für Fragen zur Verfügung. 

Niederrohrdorf, 1. Oktober 2019 Gemeinderat Niederrohrdorf

Neuer Traktor für das Bauamt: 

Mit Freude an die Arbeit

Der in die Jahre gekommene Kommu-
nal-Schmalspurtraktor des Bauamtes muss-
te ersetzt werden. Der Gemeinderat ent-
schied sich für das vom Bauamt favorisierte 
Modell, einen Fendt Vario 207F mit allen 
spezifischen Anbauteilen. Der Lieferant ist 
die Odermatt Landmaschinen AG in Hun-
zenschwil, diese hat mit ihrer Offerte am 
meisten überzeugt. Die Gemeinde Nieder-
rohrdorf investiert in den Ersatz rund 143 000 
Franken und liegt deutlich unter dem ge-
planten Budget.

Die Mitarbeitenden des Bauamtes haben 
den kommunalen Schmalspurtraktor bereits 
ausprobiert und freuen sich, die zukünftigen 
Arbeiten mit dem neuen Traktor auszufüh-
ren. Die Lieferfirma, der Gemeinderat und 
die Bauverwaltung wünschen den Bauamts-
mitarbeitenden stets unfallfreie Fahrt.

Foto: Das Bauamtsteam mit Thomas Meier, 
Daniel Hagenbuch und Stephan Kaufmann 
hat es sich auf der Schaufel des neuen Trak-
tors gemütlich gemacht.

 Bauverwaltung Niederrohrdorf

Erst wenns fehlt, fällts auf.
Herzlichen Dank allen Spendern. Neue Spender   
helfen mit, dass die Blut gruppen  0, A, B und AB  
auch in Zukunft nicht fehlen.  
Werden auch Sie Spender: blutspende.ch

BLUT  
RETTET  
LEBEN
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Zahlreiche Neuzuzüger beim Dorfrundgang in Niederrohrdorf

Der Gemeinderat lädt traditionell einmal jähr-
lich die Neuzugezogenen zu einem Dorfrund-
gang mit anschliessendem gemütlichen Bei-
sammensein ein. Am Samstag, 14. Septem-
ber war es wieder so weit.
Gemeindeammann Gregor Naef konnte 50 
von den total rund 290 Neuzuzügern des ver-
gangenen Jahres bei viel Sonnenschein im 
Werkhof willkommen heissen. Auch einige 
Parteivertreter nahmen die Gelegenheit wahr, 

mit den Neuzuzügern erste Kontakte zu knüp-
fen. Auf dem anschliessenden Dorfrundgang 
wurden von den einzelnen Ressortleitern das 
Dorf und insbesondere die öffentlichen Lie-
genschaften vorgestellt. Bei der Schulanlage 
Hüslerberg (Kreisschule Rohrdorferberg) ge-
nossen die Neuzuzüger mit Blick auf die Al-
pen und das nahegelegene Naturschutzgebiet 
der Mööser einen stärkenden und erfrischen-
den ApØro. Maria Gschwend, Präsidentin des 

Natur- und Vogelschutzvereins, stellte den 
neuen Einwohnern das interessante Natur-
schutzgebiet vor. Bei nach wie vor sommer-
lichen Temperaturen ging der Rundgang an-
schliessend weiter zum Begegnungsplatz im 
Hofacher und zurück zum Gemeindezentrum. 
Zum Abschluss verwöhnte das Gemeinde-
personal die Neuzuzüger im Gemeindesaal 
mit Grilladen und Bauernbrot sowie einem 
feinen Salatbuffet.

Geburtstags-Gratulationen
Der Gemeinderat Niederrohrdorf gratuliert 
herzlich zum besonderen Geburtstag und 
wünscht für die Zukunft alles Gute: 

30. September  Herr 
Hermann Hauenstein 
Holzrütistrasse 6e 
zum 85. Geburtstag

9. Oktober  Herr 
Max Schickli 
Gartenweg 7 
zum 85. Geburtstag

9. Oktober  Frau 
Erika Kreuziger- 
Hoffmann 
Hiltimattstrasse 10 
zum 80. Geburtstag

Die diesjährige Samstagsmarktsaison mit Märtkafi ging am 21. September 2019 zu Ende.

Der Seniorenrat Niederrohrdorf durfte an diesem schönen Spätsommermorgen eine gros-
se Anzahl Gäste willkommen heissen. Nebst Speckzopf und süssen Dessertkreationen war 
August Meyer�s feine «Risotto-Pfanne» der absolute Renner! In gemütlicher, lustiger Runde 
durfte man sich bewirten lassen und sicherlich neue Kontakte knüpfen.

Auch diesmal standen auf der Getränke-/Speisekarte keine festen Preise; man konnte das 
«Sparschwein» nach Gutdünken «füttern». Die Gäste waren äusserst spendabel � so kam der 
stolze Betrag von Fr. 1031.� an diesem Morgen zusammen.

Der Erlös wird einer hilfsbedürftigen Person/Familie aus unserer Gemeinde zukommen. 

Vielen herzlichen Dank �-.
 Seniorenrat Niederrohrdorf

Ganz in
Ihrer Nähe!

Berg-Post
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Niederrohrdorfer Seniorenausflug 2019:  
Über den Sattel zur Halbinsel Au am schönen Zürichsee

Zum diesjährigen Seniorenausflug am Donnerstag, 5. September 2019 
durfte der Gemeinderat 173 Niederrohrdorfer Seniorinnen und Senio-
ren begrüssen. Ein herzlicher Willkommensgruss galt zudem der Be-
gleitperson der Spitex, die uns wiederum als Unterstützung begleitete.
Pünktlich um 8.00 Uhr starteten die vier modernen Reisecars der Fir-
ma Brumann Reisen AG ins Zugerland, wo der Kafi-Gipfelihalt ge-
plant war. Im bekannten Seminar-Hotel am Aegerisee in Unterägeri 
konnten sich nun die Reisenden in gemütlicher Atmosphäre mit Kaf-
fee und Gipfeli stärken. Weiter ging unsere Fahrt über Land; wir fuh-
ren durch schmucke Dörfer, dem lieblichen Aegerisee entlang über 
den Sattel unserem nächsten Reiseziel entgegen � der Halbinsel Au 
am Zürichsee.

Vom Team des Landgasthofes Halbinsel Au wurden wir sehr freundlich 
empfangen. Im Landisaal, bei wunderschön gedeckter Tafel, durften 
wir nun das feine «Zmittag» geniessen. Unser Menue: bunt gemisch-
ter Salat, Schweden- resp. Aargauerbraten gefüllt mit Zwetschgen, 
Kartoffelgratin, Broccoli und zum Dessert Tiramisu mit Himbeeren. Al-

len mundete das Mittagessen sehr; der Service war tadellos. Im hei-
meligen Saal fühlten sich alle wohl und die Stimmung war sehr fröh-
lich. Von der Terrasse aus hat man eine atemberaubende Aussicht 
auf den Zürichsee bis zu den Alpen.

Nach dieser erholsamen Mittagspause führte uns nun die Fahrt weiter 
dem Zürichsee entlang nach Kilchberg zum Firmen- und Produktions-
standort der Lindt & Sprüngli AG; feinste Schweizer Schokolade. Nun 
hatte man Zeit zur freien Verfügung. Es wurde nach Herzenslust de-
gustiert. So trugen fast alle eine Tragtasche, mehr oder weniger ge-
füllt, mit den persönlichen «Sprüngli-Klassikern» nach Hause.

Die Zeit verging wie im Fluge, wir traten die Heimreise in Richtung 
Aargau an. Wohlauf und mit frohen Gedanken an einen unbeschwer-
ten, wunderbaren Tag kehrten die Niederrohrdorfer Seniorinnen und 
Senioren heim und wurden mit den besten Wünschen verabschiedet.

Der Seniorenausflug 2020 findet am Donnerstag, 3. September 2020 
statt. Tragen Sie dies doch bereits jetzt in Ihrer Agenda ein.
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Veranstaltungskalender  
 

Oktober  2019 
     
Mi 09 Pro Senectute Senioren-Jassen Gemeindezentrum, Gemeindesaal 

13.30 – 17.00 Uhr 
Do 10 Aktiv im Alter 

Wandergruppe 
Wanderung Hochwald – 
Gempen – Schartenfluh 
– Dornach 

Treffpunkt: Baden SBB, Gleis 3 
ab 08.52 Uhr 

Do 10 Mütter- und  
Väterberatung 

Beratung  
mit Voranmeldung 

Gemeindezentrum, Gemeindesaal 
08.30 – 11.30 Uhr 

Do 10 Aarg.  
Anwaltsverband 

Unentgeltliche Rechts-
auskunft 

Gemeindezentrum, Kommissions-
zimmer 1. OG 
18.30 – 19.30 Uhr 

So 13 Ref. und Kath. 
Kirchgemeinde 

Treff am Sonntag Treffpunkt: ehemalige Post  
14.15 Uhr 

Mi 16 Pro Senectute Seniorenturnen Oberstufenzentrum, Aula 
15.30 – 16.30 Uhr 

Do 17 Mütter- und  
Väterberatung 

Beratung  
ohne Voranmeldung 

Gemeindezentrum, Gemeindesaal 
14.30 – 17.15 Uhr 

Do 17 Kulturkreis  
Rohrdorf 

Les trois Suisses:  
„Tandem“ 

Zentrum Gut 
20.00 Uhr 

Sa 19 Natur- und  
Vogelschutzverein 

Nistkastenreinigung Treffpunkt: Esterli-Linde 
08.00 Uhr 

So 20 Pfarrei Rohrdorf Chilekafi Kath. Pfarrhaus Oberrohrdorf 
So 20 Ref. und Kath. 

Kirchgemeinde 
Ökum. Fiire mit Chline Ref. Kirchgemeindehaus ORD, Saal 

10.00 Uhr 
Mo 21 Samariterverein 

Rohrdorf 
Blutspenden Zentrum Gut Hirt 

16.30 – 20.00 Uhr 
Mi 23 Pro Senectute Senioren-Jassen Gemeindezentrum, Gemeindesaal 

13.30 – 17.00 Uhr 
Mi 23 Pro Senectute Seniorenturnen Oberstufenzentrum, Aula 

15.30 – 16.30 Uhr 
Do 24 Tavolata Rohrdorf Mittagessen 

(Anmeldung bis eine 
Woche vorher unter  
056 496 12 25) 

Zentrum Gut Hirt 
12.00 Uhr 

Fr 25 Familientreff 
Rohrdorf 

Liechtliweg Parkplatz Torfmoos 
19.00 Uhr 

Sa 26 Familientreff 
Rohrdorf 

Kürbis schnitzen Gemüse Schuppisser 
14.00 – 17.00 Uhr 

So 27 Reitverein Reusstal Freispringen  
mit Bäsebeiz 

Reithalle im Gfeend 
08.00 – 13.00 Uhr 

So 27 Ref. Kirchgemeinde Tauf-Gottesdienst  
mit 3. Klässlern 

Ref. Kirche, ORD 
10.30 Uhr 

 
 

Veranstaltungskalender Niederrohrdorf Wasserversorgung

Trinkwasser in  
Niederrohrdorf und 
Oberrohrdorf
Die Gemeinden Niederrohrdorf und Ober-
rohrdorf haben in allen Quellen und Grund-
wasserfassungen die Chlorothalonil Rück-
stände untersuchen lassen.

Die gemessenen Werte der Chlorothalonil-
sulfonsäure liegen deutlich unter dem 
Höchstwert. Unser Trinkwasser ist ein siche-
res Lebensmittel und kann bedenkenlos ge-
trunken werden.

Haben Sie Vertrauen in unser wertvolles Le-
bensmittel und trinken Sie weiterhin «Hah-
nenburger»

Wohl bekomm�s!

Brunnenmeister Nieder- und Oberrohrdorf

Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 22. November
Der Gemeinderat hat für die Einwohnerge-
meinde-Versammlung vom 22. November 
2019 folgende Traktandenliste festgelegt:
1.  Protokoll der Einwohnergemeinde-Ver-

sammlung vom 18. Juni 2019
2.  Zusatzkredit Gesamtrevision Nutzungs-

planung 
3.  Sanierung Heigellochstrasse, oberer Ab-

schnitt
4. Budget 2020
5. Kreditabrechnungen
6. Verschiedenes

Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilli-
gung erteilt:
–  Gugolz Martina und Andreas, Überdachung 

Balkon (Lamellendach), Römerweg 52

Der Bauverwalter hat im Rahmen der Kom-
petenzdelegation nachfolgende Baubewilli-
gung erteilt:
–  Caforio Invest & Consulting GmbH, Projek-

tänderung Winkelplatten, Hiltibergstrasse

A U S  D E R  R A T S S T U B E
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Die Schweizerische Multiple Sklerose 
Gesellschaft unterstützt alle  
Menschen, die von MS betroffen sind. 
Helfen auch Sie:  
www.multiplesklerose.ch














